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Folgende sportliche Aktivitäten 
werden dem Fussballer 

in der Zukunft angeboten:

Hallentrainings in den Turnhallen

Kantonale Hallenturnier Teilnahmen 

Mannschaftlich geschlossene 
Meetings oder Events

Durchführung vom 
Internen-Fussball-Turnier 

im Februar 2019

PRÄSIDIALES VORWORT VOM FC SEON

Fanionteam:
Eine sehr durchzogene Vorrunde ist zu Ende gegangen. Im Moment 
befindet man sich im unteren Teil der Tabelle. Eigentlich hätte man das 
Zeug zum weiter vorne überwintern jedoch konnte das Können nicht 
immer umgesetzt werden. Die meisten Gegner wäre auf Augenhöhe 
und man hätte da sicher einige Punkte mehr holen können aber wir 
sind überzeugt das nach einer intensiven Vorbereitung im Frühling die 
nötigen Punkte eingefahren werden und das Ziel Ligaerhalt 
erreicht wird.

Team Seon:
Die junge Truppe um Trainer Brandonisio ist auf gutem Wege, man ist 
momentan auf dem 6. Platz in der Gruppe 2 platziert. Die Erweiterung 
vom Kader nimmt seinen Lauf, neue Spieler bringen Impulse und 
„Bewegung“ ins Team. Weiter so, durch einen guten Teamgeist wird 
in der Rückrunde noch mehr möglich sein > Ziel die vorderen Tabellen-
plätze, am Ende der Saison zu besetzen! 

30+ Mannschaft:
In einer sehr ausgeglichenen Promotion-Gruppe, steht das Team auf 
dem guten 4. Platz. Mit etwas mehr Wettkampfglück, > dies kommt 
sicherlich in der Rückrunde zum Tragen > kann die Rückrunde positiv 
gestaltet werden. Wir sind gespannt und freuen uns jetzt schon 
aufs 2019!

40+ Team:
Unglaubliche Vorrunden Abschluss ! Herzliche Gratulation, mit 
knappen Kader das „optimale“ herausgespielt! Mit diesen tollen 
Resultaten sollte die Rückrunde, hinter dem Tabellenführer Mladost 
Aarau, sicherlich auf dem 2. Platz gesichert und „verteidigt“ werden! 
Viel Glück und Spass dazu!

Junioren-Abteilung:
Tolle Entwicklungen in den Mannschaften, wichtige Siege, viel Spass im 
Training, wichtiger Austausch und Events auch neben dem „Fussball-
Platz“ zeugen und zeigen die Dynamik, Freude und die Begehrlich- 
keiten in den verschiedenen Teams aus.
Grosse Fortschritte und individuelle Entwicklungen sind 
sichtbar, messbar, wie auch an der „Freude“ der Kinder und 
Spieler, an deren Gesicht „ablesbar“. 

Viel Engagement und persönliche Zeit der „Förderer“, umsichtige 
Organisation, kurzfristiges Handel und Improvisieren, klare und ein- 
fache Erklärung, kollegialer Austausch, bürokratisches Geschick, 
mentale Stärke, soziale Kompetenz, ………….. dies und die Liste 
kann noch viel weiter ausgebaut werden, beschreibt den TRAINER! 

Wir vom FC SEON haben, 
dieses Glück, auf eine grosse Anzahl solche positiv, 

eingestellte Personen zählen zu dürfen!

Mit Freude nehmen wir zur Kenntnis, 
dass die Fussball-Familie wächst und gedeiht!

DANKESCHÖN IM NAMEN VOM GESAMTEN VORSTAND, 
FÜR DIE UNBEZAHLBARE ZEIT UND DEN PERSÖNLICHEN INVEST 

EURERSEITS !!!

Die Platzierungen der Mannschaften können auf der Homepage vom 
FC SEON angeschaut und studiert werden: www.fcseon.ch

Der Abschluss der Vorrunde zur Fussball Saison 18-19 ist da, 
Zeit um ein Fazit und Rückblick, wie auch ein Ausblick zu halten:

Wir wünschen allen Angehörigen 
und Freunde vom FC Seon 

besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch 

ins 2019! 
Mit Freude und Tatendrang 

sehen wir dem Frühling entgegen damit wir 
auf dem Zelgli wieder dem geliebten Hobby 

nachgehen dürfen bis dahin aber genießen wir 
auch die „fast“ Fußball freie Zeit.

Sportlichen Grüsse 
Präsidium FC Seon

Patrick Würgler
Mark Würgler
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Wie in den Jahren zuvor begann die Vorbereitung für die 
neue Saison bereits im Juli. Während rund zwei Monaten 
wurde drei Mal pro Woche an Ausdauer, Kraft und Technik 
gefeilt, wobei natürlich auch diverse Testspiele nicht fehlen 
durften. Bei nicht weniger als sieben Testspielen wurden 
verschiedene Taktiken ausprobiert und an der Kondition 
gearbeitet. Besonders erfreulich war die Integration diverser 
Junioren in die Vorbereitung, welche während der gesamten 
Vorbereitung mit der ersten Mannschaft trainieren konnten. 
Trotz für die in dieser Jahreszeit normalen Ferienabsenzen 
waren die Trainings immer gut besucht und man kann 
insgesamt von einer guten Vorbereitung sprechen. 

Am 18. August war es dann soweit: Endlich konnte man 
in die lang erwartete Meisterschaft starten. Der Auftakt 
machte das Auswärtsspiel gegen den Aufstiegskanditat aus 

Küttigen. Dieser zeigte den Seenern gleich einmal, was sie 
in der dritten Liga zu erwarten haben und schickte das „Eis“ 
chancenlos mit 7:0 nach Hause. Den Seenern blieb danach 
eine Woche Zeit, um diese Niederlage abzuhacken und sich 
auf den nächsten Gegner vorzubereiten. Gegen den FC 
Entfelden stand das erste Heimspiel auf dem Programm, und 
das „Eis“ präsentierte sich dabei besser als noch eine Woche 
zuvor. Während 85 Minuten war man gegen den Gast in 
Führung, ehe man durch Eigenfehler und Unvermögen 
den Sieg noch aus der Hand gab und schlussendlich in der 
Nachspielzeit noch 2:4 verlor. Ähnlich verliefen auch die 
nächsten beiden Spielen: Sowohl gegen den FC Frick im Cup 
als auch gegen den KF Liria verlor man die Spiele in den 
letzten Minuten. Durch die vielen Eigenfehler machten sich 
die Seener das Leben selber schwer und leider blieb man so 
weiterhin ohne Zähler.

Seon 1                         Zurück in der 3. Liga
Viel hatte man sich in den Reihen der ersten Mannschaft für die neue Saison 
vorgenommen. Mit dem Wiederaufstieg in die 3. Liga erreichte das „Eis“ ein 
wichtiger Meilenstein, welcher man nun in der neuen Saison bestätigen wollte. 
Dass dies nicht einfach werden würde, war allen Beteiligten bewusst und doch hatte man 
sich von dieser ersten Hälfte der Meisterschaft mehr erhofft. Mit nur zehn Punkten blieb 
man dabei unter den eigenen Erwartungen, wobei man sich das Leben häufig selber 
mehr als schwer machte. So wird die Rückrunde zu einer äusserst schwierigen Aufgabe 
und es erfordert vollen Einsatz von allen Beteiligten, damit man das Ziel Ligaerhalt 
trotzdem noch erreichen kann.  

Oben von links: Erkan Kanik (Torwarttrainer), Sertan Kanik (Spielertrainer), Remo Sager, Martin Müller, Roger Suter, 
Bertan Kanik, Gentian Maksuti, Matthias Kokontis, Atakan Boyraz, Kevin Boux, Noa Palmieri, Prek Gjidodaj (Trainer)

Unten von links: Timo Burkart, Kristijan Roskovic, Matheus Vercillo Cardoso, David Hofer, Berat Ibrahimaj, Fabian Zeig, 
Simon Gerber, Ahmad Faqirzade

Es fehlen:
Robinson Dakaj, Luca Fehlmann, Lüscher Simon (Betreuer), Zef Nikollbibaj, Marc Suter, Enes Yavuzcan, David Walti
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Was nun bleibt, ist aus den Fehlern der Vorrunde zu lernen, noch härter an sich zu arbeiten und 
sich mit vollem Fokus auf die Rückrunde vorzubereiten. Mit nur zehn Punkten aus der Vorrunde 
wird es ein äusserst schwieriges Unterfangen, den Ligaerhalt trotzdem noch zu erreichen. Die 
Mannschaft glaubt aber weiterhin an sich, und mit dem richtigen Einsatz und Wille wird sie den 
Turn-Around auch schaffen.

Die erste Mannschaft möchte sich an dieser Stelle auch bei allen Unterstützern und Fans 
bedanken, welche uns trotz den schwierigen Zeiten immer unterstütz haben. Merci!

Seon 1                         Zurück in der 3. Liga

Das Programm wurde für die erste Mannschaft auch 
danach nicht leichter, aber gegen den damaligen 
Tabellenführer aus Zofingen zeigte das „Eis“ ein starkes 
Lebenszeichen. Mit viel Kampf und der wohl besten 
Saisonleistung rang man die zweite Mannschaft aus 
Zofingen nieder und konnte so die ersten Punkte 
einfahren.
Leider blieb der dadurch erhoffte Motivationsschub aus, 
denn es folgten wiederum drei Niederlagen. Die Spiele 
gegen die Aufstiegskanditaten aus Menziken-Reinach 
und Schönenwerd-Niedergösgen darf man als Aufsteiger 
verlieren, aber die Art und Weise liess doch einige 
Fragezeichen zurück, denn ein Torverhältnis von 2:18 aus 
drei Spielen lässt sich nicht wegdiskutieren. 

Auch der weitere Verlauf der Vorrunde war geprägt von 
Höhen und Tiefen, wobei die Tiefen leider die Überhand   

hatten. Das Derby gegen den Nachbarn aus Seengen 
gewann man diskussionslos mit 4:1, nur um dann Zuhause 
gegen den FC Masis Aarau eine äusserst unnötige Niederlage 
einzufahren. Im gleichen Stil sollte es weitergehen: Mit einer 
guten Leistung gegen HNK Adria Aarau gewann man erneut, 
nur um anschliessend Zuhause gegen den FC Rupperswil 
mit 1:6 unterzugehen. Viel wurde in dieser Zeit miteinander 
diskutiert, um eine Lösung zu finden, doch keiner konnte 
so richtig sagen, an was es genau lag. Wenn man sich 
als verunsicherte Mannschaft in einer solchen Phase 
befindet, werden die kleinsten Fehler vom Gegner 
bestraft, sei dies eine mangelnde Chancenverwertung 
oder Unachtsamkeiten in der Defensive.

Es ist der Mannschaft aber hoch anzurechnen, dass der 
Zusammenhalt untereinander trotz allem immer gut war 
und ist. 
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Das Team Seon befindet sich nach der Vorrunde punktgleich mit 
dem FC Merenschwand, jedoch mit einem schlechteren Penalty auf 
dem 5. Rang. Der angestrebte Aufstieg ist zwar nicht in weiter 
Ferne gerückt, aber schwierig wird es allemal. Auf die neue Meister-
schaft hat sich das Team Seon nicht nur in Anzahl der Spieler ver-
stärkt, sondern auch spielerisch. In den Vorbereitungsspielen konnte 
das Team spielerisch sehr überzeugen, den Sieg gegen den FC Ljiljan 
das in seiner 4. Liga Gruppe den 5. Rang belegt, bezeugt das Ganze. 
Diesen Elan konnten wir mit in den Start der Meisterschaft mitnehmen, 
so dass wir das erste Spiel souverän gegen den FC Meisterschwanden 
gewinnen konnten.
Auch diese Saison wurden wir von Krankheiten, Verlet-
zungen und Militär-Einsatz nicht verschont und daher 
konnten wir nicht in jedem Spiel überzeugt auftreten. 

stehend von links nach rechts: 
Timo Merz, Pierre Debled, Patrik Walti, Philipp Wildi, Yannik Rösli, Valentin Stettler, Dominique Hagenbuch, Adrian Riner, Antonio Fereira da Silva, 
Fabio Hunziker, Giuseppe Branonisio (Trainer).

knieend von links nach rechts: 
Fabio Forgione, Mischa Zaugg, Robert Lüdi, Joel Jent, Robert Turak, Marc Strähl, Mirco Lavorato, Thimoty Kündig, Nico Meier.

es fehlen: Karol Waszczuk, Reto Sandmeier, Robin Merz, Manuel Keller.

Erfreulich ist jedoch, dass die Trainingspräsenz deutlich gestiegen und 
die Jungs immer Vollgas geben. In der Rückrunde wollen wir wieder 
mit vollem Einsatz und evtl. mit neuen Verstärkungen, was das Spieler-
Material anbelangt, das Ziel Aufstieg in die 4. Liga angehen.
Ich bin überzeugt in diesem Team steckt noch mehr Potential als es bis 
jetzt zeigen konnten und wir werden in der Rückrunde versuchen die 
Punkte die bis jetzt auf der Strecke geblieben sind, für uns gewinnen zu 
können, so dass der Aufstieg nicht nur ein Traum bleibt, sondern auch 
Tatsache wird. 
Für dieses Ziel wollen wir in der Vorbereitung hart arbeiten und wer-
den das Trainingsbetrieb bis Ende Jahr auf eine Einheit in der Woche 
reduzieren und bald im neuen Jahr wieder mit zwei Einheiten beginnen.
Ich bin stolz Teil dieser Gruppe und dem FC Seon zu sein und glaube 
ganz fest an das Team Seon und an den Verein.

In diesem Sinne mit sportlichen Grüssen umrahmt
Giusi

Trainer FC Seon II (Team Seon)

unsere Dress-Sponsoren:
Blanc Seon - Sternen Bar Seon - Staufener Eck

„Team Seon“    Durchzogene Vorrunde
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„Seon reist um die Welt“; getreu dem 
Motto des diesjährigen Jugend- und Dorf-
fests sind wir zusammen mit dem FC ins 
Land der unbegrenzten Möglichkeiten auf-
gebrochen. Mit very tasty self-made 
Burgern und Donuts sind Cow-Girls und 
-Boys kulinarisch verwöhnt worden und 
konnten die (fast zu) heissen Sommertem-
peraturen in unserem „Saloon“ genies-
sen. Der Damenturnverein Seon dankt 
herzlich für die super Zusammenarbeit! 

Damenturnverein Seon / al

FC Seon: Nach der Planung und Organisation, 
dieses Mal neu zusammen mit dem DTV, warteten 
wir gespannt auf die Böllerschüsse und den Start 
des Anlasses. Bei sehr sommerlichen Temperatu-
ren durften wir auch dieses Jahr am Jugend- und 
Dorffest unsere leckeren Burger an die anwesen-
den Leute bringen. Die verschiedenen Küchen-
mannschaften und die fleißigen Helferinnen 
wurden sehr auf Trab gehalten, wobei sie nie 
den Humor verloren J

Die wiederum sensationellen Burri-Burger spra-
chen sich schnell herum und so hatten wir doch 
teilweise sehr, sehr grossen Andrang am Buffet, 
was zu einer Schlange bis aus dem Festzelt führte! 
Somit waren die Küchenmannschaften gefordert 
und konnten Ihren Einsatz unter Beweis stellen!

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Vereins-
mitgliedern bedanken, welche wieder einen tadel-
losen Einsatz gezeigt haben. Ein ganz spezielles 
Dankeschön geht an das OK und den ganzen DTV. 
Hiermit wurde wieder einmal mehr gezeigt, 
dass man auch mit verschiedenen Vereinen 
gemeinsam etwas Tolles realisieren kann.

Die Zusammenarbeit 
war echt cool und hat uns allen 

Spass gemacht.
Im Namen des OK Jufe 2018 
ein herzliches Dankeschön 

an alle Beteiligten.

Jugend- und Dorffest Seon (29.06. - 01.07.2018) 
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Alles zusammen gesehen, hat diese Saison sehr vieles top 
gepasst. Das Ziel, eine verschworene und tüchtige Einheit 
aufs Feld zu schicken, wurde zur grosser Freude der Trainer 
schon sehr bald erreicht. 

Nicht immer weiss man genau, was einem durch die 
ganze Spielzeit erwarten wird. Der Start in die Saison sollte 
uns aber sehr gut gelingen. Und so war die Motivation für 
alle kommenden Aufgaben schon sehr hoch. 

Gestandene Spieler konnten somit die Jüngeren Fuss-
baller bestens auf das „Gross Feld“ Vorbereiten und 
ihre Erfahrungen mit ihnen teilen. 

Schritt für Schritt wurde jeweils in den Trainings voran 
gearbeitet. An den Schüssen, an der Technik und an 
der Taktik wurde fleissig gefeilt. Seitens einiger Spielern 
wurden jedoch noch zu viele Olé‘s (Schuss durch die Beine) 
beklagt. 

Die Ziele, die Aufgaben nie aus den Augen verloren, kamen 
wir dem Spitzenplatz in der Tabelle sehr nahe und gaben 
diesen dann schlussendlich auch nicht mehr aus der Hand. 

Der Einsatz von jedem einzelnen hat sich voll ausbe-
zahlt und wird nun in einer tollen Aufstiegsfeier noch-
mals gelobt. Die Korken können also knallen!

Aus Sicht der Spieler ist es sicher sehr optimal gelaufen, alle 
kamen viel zum Einsatz und konnten sich auf dem Spielfeld 
beweisen. Der Teamspirit war natürlich immer toll.

Aus Sicht der Trainer ist nach der Saison schon wieder vor 
der Saison. Planung einer interessanten und spannenden 

Frühlingsvorbereitung steht nun an. Testspiele und Events 
werden organisiert.

Was reizt uns weiterhin an der Aufgabe 
Junioren Trainer zu sein?

Das Zusammenspiel von allem ist unser grösster Ansporn 
so oft auf dem Platz zu stehen. Ganz viele verschiedene 
Charaktere, eine gewisse Internationalität und zum Teil sehr 
verschiedene Qualitäten der Spieler sind alles Dinge die man 
zu einem erfolgreichen Team zusammenschweissen will! 

Der sportliche sowie der soziale Punkt nie aus den Au-
gen zu verlieren gehört ebenfalls zu den wichtigsten  
Aufgaben in der heutigen Zeit.

Spass und Freude an der Beschäftigung zu vermitteln ist 
etwas ganz tolles! 

Die Bereitschaft alles zu geben, um jeden Meter, jeden Ball 
und jeden Einwurf zu kämpfen begeistert uns jedes Jahr aufs 
Neue. 

Jungs, wir sind stolz auf euch, 
auf den Verein, aufs gezeigte.

Im Namen der Mannschaft, der Trainer freuen wir uns 
jetzt schon auf die kommende Spielzeit im Frühling inkl. 
Trainingslager!

Herzlichen Dank an alle Eltern, 
Fans und stille Schaffer des FC Seon. 

Gemeinsam gehen wir 
unseren Weg nach vorne! 

C-Junioren
Liebe Spieler, Supporter, Leserinnen und Leser

Football is a passion!!!!
The game, the practice, the emotions, 

the feelings..
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Spieler von links nach rechts  Hinten stehend: Eray, Jovan, Rinor, Gabri, Leon, Dimi (Trainer)  
 Vorne stehend: Fisnik, Nicola, Akash, Kevin,Dominik, Salvi, Nils S. Severin, Janu, Nils G.   
 Vorne sitzend: Madhi, Gianni, Juri, Shay, Raoul (Nr.10) Es fehlt: Raffi, Linhard, Luis, Vagshan und Mölli (Trainer)

Liebe Grüsse an alle 
Team Junioren C 
FC Seon   
Die Spieler  
Die Trainer

Internationale Stimmen aus dem Team:
Schmid Kevin (unser kleinster!) Goalie oder StürmerMeister! 33 Punkte! Kein Spiel verloren! Super Team und Trainer!

Gian-Andri (Gianni) Gloor, Capitano!
Meine Saison: Sehr toll! Torreich, Positiv! 

Spektakulär als Spieler, 
manchmal unspektakulär als Goalie.

Klasse Saison mit dem Team und den Trainern. 
Wir haben es sehr gut und lustig untereinander!

Raphaël Stettler (Joueur de milieu de terrain)

Ma saison: 

plaisant, rigolo, créatif, génial et responsable   .   .  . . 
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Am 16. März wurden die Oldies von Hansruedi Suter (Boli I, Traber, 
oder auch mit SUMA bekannt) und seiner Frau Uschi zu einem Nostal-
gie-Treffen eingeladen. Mit grossem Aufwand war der Raum dekoriert, 
auch spezielle Oldies Tischsets fehlten nicht und sogar die ‘Creme-
schnitte‘ hatte die Marzipan Aufschrift ‘FC Oldies‘. Der Rückblick auf 
seine Zusammenarbeit mit Dr. Fu-man-tschu, die Fussballschuhe aus 
den 1970 Jahren der Firma FRETZmen, oder die Umstände rund um die 
ersten Clubnachrichten waren die Highlights des Abends, welche Traber 
zum Besten gab.

Am 25. Mai war eigentlich ein Einsatz der Oldies beim Dorfturnier 
des FC Seon vorgesehen. Da das Dorfturnier  abgesagt wurde, nutz-
ten Chrigu & Dani den freigewordenen Termin für einen Brötli-Plausch 
der Oldies im Clubhaus. Dani brachte seinen Restposten an Wein und 
Schnaps mit, welcher er nicht in die neue Wohnung zügeln wollte und 

Bei den FC Seon Oldies 
ist immer was los – ein kurzer Rück- und Ausblick
Bereits sind wir wieder auf der Zielgeraden für das Jahr 2018 und feiern bald Weihnachten. Es ist also Zeit, 
auf die Aktivitäten der Oldies FC Seon im 2018 zurückzublicken und einen kurzen Ausblick ins 2019 zu geben.

Der erste Anlass fand bereits am 27. Januar 2018 statt. Eine klei-
ne muntere Truppe besuchte das Fussballspiel Bayern gegen 
Hoffenheim. Von Mäder Fussball Reisen wurde die Reise perfekt 

organisiert. Dieses Spiel mit sieben Toren bot beste Unterhaltung und 
auch sonst war es ein super Ausflug. Gerüchtehalber soll sogar 
Uli Hoeness auf einem Foto mit den Oldies zu sehen sein. 

Der letzte Event führte uns am 23. November an die 
Metzgete ins Wigärtli in Thalheim (Organisator: Babett).
Gut 20 Mitglieder genossen die Schlachtplatten in vollen Zügen und 
erlebten zusammen einen genüsslichen und lustigen Abend.  

Nachträglich nochmals ein Dankeschön an alle Organisatoren und 
Helfer bei den einzelnen Events. Es hat viel Spass gemacht.

Im nächsten Jahr sind bereits die nächsten Highlights 
geplant: Reise ins Baselbiet (Organisator: Patrick Rossi – 4. Mai),  
Jass-Plausch (Peter Schörg - September) und ein Schlemmerabend mit 
dem Schwerpunkt „Wild“ (Babett/Wädi - November). 

Roger organisierte die Infrastruktur, das Essen und die 
Getränke. Zu diesem Jass-Abend wurden auch die Mitglieder 
des Club92 eingeladen. Der Club92 wurde 1992 als erster Club 
ehemaliger FC Seon Spieler gegründet, also 25 Jahre vor der Gründung 
der Oldies FC Seon. 21 Mitglieder aus beiden Clubs waren anwesend, 
wovon 19 aktiv beim Jassen teilnahmen. Nach einem Apéro vor dem 
Clubhaus gab Peter das Jass-Tableau und die Spielregeln bekannt. 
Nach intensiven Jassrunden waren die Gewinner und Verlierer bekannt 

und die erste Hälfte des Tableaus wurde mit je einem Salami als Preis 
geehrt. Es war ein gelungener Abend, welcher nächstes 
Jahr zusammen mit dem Club92 wieder im Programm auf-
genommen wird. 

die waren nicht klein. Auch das Wetter spielte mit, wie es dieses Jahr 
meistens der Fall war. Es wurde draussen grilliert und den Abend bei 
Gesprächen und viel Humor genossen.

Peter Schörg stellte sich als Organisator 
eines Jass-Plausch-Turniers am 07. September im Clubhaus zur Verfügung.
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Rangliste mit Spalte ‚Strafpunkte‘ 
gemäss Wettspielreglement Art. 48

Ranglisten 
Saison 2018/19

Seon 1     3. Liga - Gruppe 1
 1. FC Schönenwerd-Niedergösgen 1 13 9 3 1 (18) 36 : 14 30  
 2. FC Menzo Reinach 13 8 4 1 (18) 44 : 15 28  
 3. FC Küttigen 1 13 9 0 4 (14) 43 : 20 27  
 4. KF Liria 13 8 0 5 (64) 31 : 30 24  
 5. FC Rupperswil 1 13 5 4 4 (18) 26 : 24 19  
 6. SC Zofingen 2 13 5 3 5 (19) 32 : 22 18  
 7. FC Buchs 1 13 5 3 5 (29) 32 : 30 18  
 8. HNK Adria Aarau 13 5 2 6 (55) 25 : 31 17  
 9. SC Schöftland 2 13 4 4 5 (17) 28 : 23 16  
 10. FC Entfelden 1 13 5 1 7 (29) 21 : 26 16  
 11. FC Beinwil am See 1 13 5 1 7 (31) 24 : 25 16  
 12. SC Seengen 1 13 3 2 8 (43) 22 : 48 11  
 13. FC Seon 1 13 3 1 9 (46) 20 : 48 10  
 14. FC Masis Aarau 13 3 0 10 (51) 22 : 50 9

 1. FC Bremgarten 3 11 10 1 0 (6) 46 : 6 30  
 2. SC Seengen 2 11 8 1 2 (6) 48 : 17 24  
 3. FC Menzo Reinach 2 11 7 2 2 (13) 32 : 12 22  
 4. FC Merenschwand 2 11 5 2 4 (10) 31 : 35 16  
 5. FC Seon 2 11 4 5 2 (13) 27 : 18 16  
 6. FC Bünz-Maiengrün 2 11 3 2 6 (10) 22 : 43 10  
 7. FC Meisterschwanden 2 11 3 1 7 (17) 19 : 43 9  
 8. FC Villmergen 3 11 2 4 5 (20) 15 : 25 9  
 9. SC Zofingen 4 11 2 3 6 (14) 21 : 36 8  
 10. FC Tägerig 2 11 2 3 6 (15) 21 : 36 8  
 11. FC Beinwil am See 2 11 1 3 7 (10) 18 : 29 5  
 12. FC Lenzburg 3 R 11 0 11 0 (0) 0 : 0 0  

Seon 2 (Team Seon)             5. Liga - Gruppe 2  

 1. FC Beinwil am See 9 7 2 0 (5) 54 : 12 22  
 2. Aaretal United 9 6 2 1 (4) 46 : 13 19  
 3. FC Gontenschwil 9 5 2 2 (5) 40 : 18 16  
 4. FC Küttigen 9 4 1 4 (3) 20 : 32 12  
 5. FC Seon 9 3 2 4 (12) 25 : 32 10  
 6. FC Fislisbach b 9 3 1 5 (6) 24 : 36 9  
 7. FC Oftringen b 9 2 2 5 (4) 18 : 34 7  
 8. FC Menzo Reinach 9 2 1 6 (6) 12 : 43 6  
 9. FC Entfelden b 9 1 2 6 (0) 18 : 37 4  
 10. FC Suhr c R 9 0 9 0 (0) 0 : 0 0 

Junioren B - Gruppe 1   (Stärkeklasse 3)

 1. FC Gontenschwil a 9 9 0 0 56 : 8 27  
 2. FC Mutschellen c 9 6 1 2 43 : 24 19  
 3. FC Menzo Reinach a 9 5 2 2 31 : 19 17  
 4. Kellerämter FC a 9 5 1 3 45 : 32 16  
 5. FC Seon a 9 5 1 3 30 : 26 16  
 6. FC Muri b 9 4 2 3 40 : 27 14  
 7. FC Villmergen b 9 2 1 6 29 : 43 7  
 8. SC Seengen 9 2 0 7 27 : 47 6  
 9. FC Wohlen d 9 1 2 6 18 : 37 5  
 10. FC Sarmenstorf a 9 1 0 8 17 : 73 3  

Junioren D/9 - Gruppe 2 (Stärkeklasse 2)

 1. FC Meisterschwanden 8 8 0 0 64 : 10 24  
 2. FC Beinwil am See 8 6 0 2 74 : 25 18  
 3. FC Niederlenz a 8 6 0 2 55 : 10 18  
 4. FC Menzo Reinach b 8 6 0 2 38 : 26 18  
 5. FC Rupperswil b 8 3 0 5 36 : 39 9  
 6. FC Gontenschwil b 8 3 0 5 32 : 51 9  
 7. FC Seon b 8 2 1 5 17 : 33 7  
 8. FC Gränichen b 8 1 1 6 29 : 83 4  
 9. FC Sarmenstorf b 8 0 0 8 24 : 92 0  

Junioren D/9 - Gruppe 3 (Stärkeklasse 3)

 1. Aargau Mitte 9 7 2 0 (8) 27 : 4 23  
 2. FC Entfelden 9 5 2 2 (9) 23 : 12 17  
 3. FC Menzo Reinach 9 5 2 2 (11) 24 : 20 17  
 4. FC Seon 9 5 1 3 (10) 21 : 17 16  
 5. FC Ljiljan 9 4 3 2 (17) 17 : 13 15  
 6. FC Aarburg 9 3 2 4 (9) 18 : 24 11  
 7. FC Juventina Wettingen 9 3 1 5 (10) 13 : 18 10  
 8. FC Gränichen 9 2 2 5 (9) 24 : 40 8  
 9. FC Masis Aarau 9 1 2 6 (13) 13 : 22 5  
 10. FC Rupperswil 9 0 3 6 (9) 10 : 20 3  

Senioren 30+ Promotion - Gruppe 1

 1. FC Mladost Aarau 7 7 0 0 (0) 35 : 5 21  
 2. FC Seon 7 4 1 2 (2) 16 : 13 13  
 3. FC Menzo Reinach 7 4 0 3 (6) 20 : 17 12  
 4. FC Aarburg 7 3 2 2 (3) 16 : 18 11  
 5. FC Rothrist 7 3 1 3 (9) 12 : 14 10  
 6. FC Erlinsbach 7 3 0 4 (4) 25 : 22 9  
 7. FC Gränichen 7 0 2 5 (2) 14 : 33 2  
 8. Kölliken/Schöftland 7 0 2 5 (6) 7 : 23 2   

Senioren 40+     Gruppe 1

Junioren C - Gruppe 2 (Stärkeklasse 3)  
 1. FC Seon 11 11 0 0 (3) 119 : 17 33  
 2. FC Mutschellen b 11 10 0 1 (1) 74 : 14 30  
 3. FC Meisterschwanden 11 6 3 2 (2) 60 : 30 21  
 4. FC Merenschwand 11 6 2 3 (1) 57 : 32 19  
 5. Team Suhrental b 11 6 2 3 (4) 49 : 39 19  
 6. FC Muri b 11 5 0 6 (2) 27 : 75 15  
 7. FC Beinwil am See 11 4 2 5 (0) 40 : 51 14  
 8. Aaretal United a 11 3 2 6 (3) 52 : 50 11  
 9. FC Rothrist c 11 3 1 7 (3) 28 : 50 10  
 10. FC Villmergen b 11 2 1 8 (10) 23 : 69 7  
 11. FC Gontenschwil 11 1 2 8 (9) 19 : 69 4  
 12. FC Würenlingen b 11 1 1 9 (15) 22 : 74 3  
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Unsere erste Saison 
Trainer: Boby und Urs 

Schon am Vorbereitungsturnier in Gränichen war klar, diese 
Mannschaft wurde im Kinderfussball bestens vorbereitet. In sieben 
Spielen wurde das neue Team nur einmal  
geschlagen und verdient mit Silber belohnt. 
Nach den ersten Trainingseinheiten 
war zu erkennen, das junge Team ist  
motiviert, lernwillig und hat einen 
fantastischen Zusammenhalt. 
Die Ergebnisse nach der ersten 
Meisterschaftsrunde lassen sich sehen: 
Ein Remis, zwei Niederlagen und vier Siege. 
Jetzt sind wir gespannt auf die Hallensaison und 
die bereits gebuchten Turniere in Rothrist, Seengen und Lenzburg. 
Wir bedanken uns bei dem grossen Fanclub für das mitfiebern, 
den Fahrdienst und die grosse 
Unterstützung. 

Wir wissen: Ihr lasst 
uns nicht hängen! 
 

Die Eb-Junioren 
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Das neue Team: die Eb-Junioren 
Trainer: Boby und Urs 

Atey 
Unsere unverzichtbare,  
zentrale Abwehr. Der  
kommunikative und 
aufgestellte  
Verteidiger wurde auch 
schon vor dem Tor  
gesehen. Unermüdlich  
und pressingresistent. 

Leif 
Leif ist Leif! 
Der mutige und kreative 
Flügelverteidiger ist bekannt 
für seine blitzschnellen Angriffe  
über die linke Seite. Nach seinen  
frechen Ausflügen steht er wieder 
in der Verteidigungskette als ob  
nichts geschehen wäre. 

Basiano «Basi» 
In der Ruhe liegt die Kraft. 
«Hmmmmmm»! 
Unser Torhüter hält was er  
halten muss und den Rest 
lässt er nicht rein. 
 

Finn 
Der temperamentvolle Linksfüssler 
hat mit seinem Hechtköpfler das  
Tor der Saison geschossen. 
Mit seiner gewaltigen  
Schusskraft eine Bereicherung 
für das Team.  

Elia 
Intelligenter und dynamischer 
Mittelfeldspieler aus  
Schafisheim mit einer 
guten Spielübersicht. 
Verteilt die Bälle und bringt 
diese auch selbst ins Tor. 

Joelle 
Hält das Team zusammen, 
wenn es einmal nicht rund 
läuft. Gibt dann schon mal 
den Tarif durch und packt 
selbst mit an. Joelle bringt den 
Gegner mit ihrer bissigen  
Hartnäckigkeit 
zur Verzweiflung. 

Dominik «Dome» 
Unser Quer-Aufsteiger  
aus Dürrenäsch hat grosse  
Fortschritte gemacht. Dome 
ist ein Allrounder der  
seine Position noch sucht. 
Wir helfen ihm dabei!  
 

Valentin 
Unser «gallischer» Sturm. Plötzlich 
explodiert unser Asterix! Dann gibt 
es nur noch eine Richtung. Ist so  
schnell mit dem Ball unterwegs, 
dass er mit dem menschlichen  
Auge kaum mehr zu erkennen ist. 

Alec 
Ohne Alec geht es nun 
wirklich nicht. Ein zuverlässiger, 
fleissiger Verteidiger der auch im 
Tor einen guten Job macht. Aus  
zeitlichen Gründen putzt er  
vorerst nur einen Fussballschuh 
nach dem Training. 
 

Adhurim «Ädu» 
Nachnominierter, quirliger 
Stürmer mit viel Spielwitz. 
Der Ball klebt Ädu am Fuss,  
was ihm auch das  
Passspiel erschwert. 
 

 

• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • • 21



22 • • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •



Hintere Reihe von links nach rechts:
Trainer Marco Regli, Damian Wirz, Fabian Leskovar, Miro Leder, Damian Ferreira da Silva, Mikail Cerimi, Samed Karahan, 
Matteo Hauri, Trainer Marcel Wirz.

Vordere Reihe von links nach rechts:
Gabriel Ebersold, Djellon Shahini, Timo Hilfiker, Robin Frei, Alex Zwimpfer, Nick Trachsel.

Ob auf dem Spielfeld oder draussen an der Seitenlinie, 
überall sah man viele neue Gesichter.

Dazu durfte natürlich ein neues Outfit nicht fehlen. 
( Beschte Dank nomol mim liebe Schwösterli )

Die Vorbereitung war sehr kurz, wir Trainer hatten kaum 
Gelegenheit uns die Namen der Jungs zu merken und sie 
selber so richtig kennen zu lernen, da ging`s auch schon 
mit der Meisterschaft los.

Die ersten Resultate zeigten, dass man sich vor nieman-
dem verstecken oder gar einem Gegner Angst haben 
musste. Sicher, Spiele verlor man weil zu viele eigene 
Fehler gemacht wurden. Dennoch, das Team ist sehr 
jung und hat noch genügend Zeit, das eine oder andere 
zu lernen und im Spiel dann möglichst auf den Rasen zu 
bringen. 

Von Training zu Training konnten unsere Ideen immer 
besser umgesetzt werden. Die Jungs glaubten doch so 

langsam, dass mit einem guten TEAMGEIST und einer 
GROSSEN Portion Wille und Einsatz, sehr vieles möglich 
ist. Meistens gewinnt nicht der beste Solokünstler, 
sondern das Team!!

Danke auch an Matteo, dass er sich für unser Team be-
reit erklärt hat unser Tor zu bewachen. Dies macht er 
sensationell, auch wenn er uns immer mal wieder zum 
Lachen bringt oder etwas Nerven kostet. J

Der Teamspirit ist hervorragend und toll, macht weiter 
so Jungs…!

Bilanz bei Abgabe dieses Berichts:

 1 Remis

 4 Siege

 3 Niederlagen   pssst....

Mit besten Grüssen 
Marco und Marcel

Unter dem Motto: 
„Fast alles neu“ starteten die Da – Junioren in die kommende Saison.
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Im Juni trugen wir bei herrlichem Fussballwetter ein 
Schnuppertraining für Anfänger (5-8 jährige) auf dem 
Fussballplatz Zelgli aus. Das Training stiess auf enor-
mes Interesse. So viel Kinder wie noch nie nahmen dar-
an teil und hatten sichtlich Spass. Im Anschluss durften 
sie einen feinen Hot-Dog geniessen. 

Aufgrund der vielen fussballbegeisterten Kinder und der 
vielen nachgefragten Anmeldeformulare haben wir Kinder- 
fussball-Trainer uns auf einen Grossansturm beim ersten 
Training nach den Sommerferien vorbereitet. So waren 
wir gut gerüstet als wir beim ersten Training wirklich über 
30 Kinder begrüssen durften, die neu beim FC Seon Fuss-
ballspielen möchten. Glücklicherweise konnten wir nach 
einem Aufruf auch unser Trainerteam vergrössern, damit wir 

den Kindern gerecht werden und tolle Trainingseinheiten 
anbieten können.
Inzwischen trainieren neun Trainer die 65 Kinder in 
fünf verschiedenen Teams.

Mit viel Eifer und Spass können die Kinder wöchentlich 
ihrem Hobby frönen. Neue Freundschaften knüpfen, sich 
austoben und dabei fussballtechnisch viel lernen. 
Da in dieser Altersstufe noch keine Meisterschaft ausgetra-
gen wird, nehmen wir an Fussball- oder Polysportiven Tur-
nieren in der Umgebung teil. Wichtiger als die sportlichen 
Resultate sind dabei die positiven Teamerlebnisse. Zu sehen 
wie die Kinder sich zusammen über Tore freuen, lachen und 
sich fussballerisch verbessern motiviert uns Trainer immer 
wieder neu. 

Dies alles wäre nicht möglich ohne 
unser grossartiges Trainerteam. 

Vielen Dank dafür 
Adi, Beat, Chesi, Gian, Keith, 

Kusi, Manuel und Patrick!

Manuel Lang, Leiter Kifu

News vom Kifu Seon
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Am 16. Juni 2018 durften wir vom Kifu des FC Seon wiederum eine 
F-Mannschaft stellen und am 20. Nicoletti-Cup in Sarmenstorf 
teilnehmen. Die Vorfreude war gross, und die Erwartungen wohl auch. 
Vor allem, was den Erlebniswert betrifft. Ansonsten waren wir bei 
diesem hochgradigen Turnier, wie viele andere Mannschaften auch, 
eher Aussenseiter. Aber dies sollte die Freude an der Teilnahme nicht 
stören. Das Wetter spielte einmal mehr super mit, so dass das Turnier 
bei top Verhältnissen und vor einer grossen Fan-Gemeinde durchgeführt 
werden konnte.

Wiederum waren 32 Mannschaften am Start. Es galt zuerst die 
Gruppenphase mit möglichst guten Resultaten zu überstehen. Wir hat-
ten die Mannschaften: FC Baden, FC Urdorf und FC Köniz zugeteilt
bekommen. Trotz grossem Kampfwillen gingen alle 
drei Spiele z.T. deutlich verloren. Dies bedeutete 
gleichzeitig den 4. Gruppenrang.

So konzentrierten wir uns nach der Mittagspause auf 
die Klassierungsspiele mit den folgenden Resultaten, 
die uns schliesslich auf Rang 29 brachten.

Sarmenstorf – Seon 2:0 
Olten – Seon 0:9 
Brugg – Seon 3:1 n.P.

Bei den letzten beiden Spielen zeigten unsere Kids einen fulminanten 
Schlussspurt, der leider etwas zu spät kam. Nicht zuletzt war auch die 
auftretende Müdigkeit ein unangenehmer Begleiter. Rang 29 in einem 
sehr starken Turnierfeld mit sehr hohem Niveau darf sich sehen lassen.

Wir sind sehr stolz auf unsere Kids.

Kifu - Teilnahme am 20. Nicoletti-Cup in Sarmenstorf

Das Finalspiel fand zwischen den FCZ Letzikids und dem Grasshopper 
Club ZH statt. Dieses Spiel entschieden die Letzikids mit 3:2 für sich 
und wurden somit verdienter Turniersieger.

Es war wie immer ein tolles Erlebnis, auch wenn wir uns für dieses Jahr 
etwas mehr erhofft hatten. Als grosse freudige Überraschung 
hatten wir dann aber noch das Losglück auf unserer 
Seite und wurden nach der Siegerehrung als die Mann-
schaft gezogen, die ein komplettes Mannschaftsdress mit 
nach Hause nehmen durfte – gesponsert von Pasquale 
Nicoletti. Vielen Dank! Und zusammen mit dem erhaltenen Erin-
nerungspreis waren schliesslich alle mit dem erlebnisreichen Tag zufrie-
den, wenn auch ziemlich müde. An dieser Stelle vielen Dank an Musa, 
der die Kids während dem ganzen Tag souverän betreut hat und nach 
den diversen Niederlagen auch immer wieder für das nächste Spiel 
motivieren konnte. Und vielen Dank auch an die vielen Eltern die uns 
begleitet und ihre Kinder lautstark unterstütz haben.

Die Trainer: Musa und Andi
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Glücklicherweise haben wir ja eine super 
funktionierende Mannschaft und auch ein 
Abstieg kann nichts daran ändern.
Kadermässig gab es im Sommer keine grossen Mutationen. 
Einzig Timon Knechtli wird für unbestimmte Zeit aussetzen, 
da er schlichtweg zu starke Schmerzen in der Hüfte hat. Wir 
sind aber überzeugt, dass er irgendwann mal wieder auf das 
Spielfeld zu uns zurückkehren wird. Ganz verlassen hat er 
es ja nicht. Er wird das Trainergespann Hauller/Scheibler in 
den Trainings unterstützen was er auch bei seiner Premiere 
mit einem Laufparcours bereits bewiesen hat. Da wären wir 
schon bei der Vorbereitung. Diese ist im Sommer nie ganz 
einfach. Zwar herrscht schönes Wetter aber mit all den 
Ferienabsenzen war manchmal kein Trainingsbetrieb 
möglich. 

Quasi ohne Training mussten wir in Seengen zur ersten 
Cuprunde antreten. Und die hatte es in sich! Nach 17 
Minuten führten wir 4:0, nach weiteren turbulenten 
15 Minuten hiess es nur noch 4:3 für uns. Diesen knap-
pen Vorsprung konnten wir irgendwie in die Pause retten, 
in welcher wir dann den Faden zum Spiel wieder fanden. In 
der 2. Halbzeit fielen trotz Chancen auf beiden Seiten keine 
weiteren Tore mehr. Der erste Vollerfolg in diesem Herbst.

Den 2. Vollerfolg verbuchten wir im ersten Meisterschafts-
spiel gegen Juventina Wettingen. Wir gewannen das ers-
te Meisterschaftsspiel mit 2:0. Der Gegner begann in den 
Startminuten mit 9 Spielern und schlussendlich konnten wir 
nach der durchzogenen 2. Halbzeit froh sein, die 3 Punkte 
einzufahren. Dank einem Doppeltorschützen… Oder war es 
nicht so? Der Schiedsrichter war wahrscheinlich vom Gegner 
so irritiert, dass der die Namen der Schützen falsch aufge-
schrieben hatte. Oder waren andere Mächte im Spiel? J

Auch beim nächsten Ernstkampf war es für die Trainer vorab 
ein Kampf, genügend Spieler für den Match gegen Othmar-
singen zu mobilisieren. Das zog sich leider so durch, auch 
danach beim darauf folgenden Spiel gegen Menzo Reinach. 
Zurück zum Spiel gegen Othmarsingen. Der nächste Cup-
fight stand an. Ja, man sprach sogar schon vom Party-
bus für das Finale JJ aber leider nein. Von dem darf der 
FC Othmarsingen träumen, wobei wir es für ein wenig frag-
lich erachten, nimmt man einige Spieler von den jeweiligen 

Fanionteams mit. Aber es ist legitim und wenn alle damit 
zufrieden sind, ja dann, Bonne Chance.

Wir zeigten eigentlich ein sehr guter erster Durchgang, 
vergassen aber das Tor zu schiessen. Dazu kommen in der 
2. Halbzeit ein paar verschlafene Minuten und vorbei ist 
der Traum von der Cupreise. Wir stemmten uns aber mit 
allen Mitteln gegen die Niederlage, verkürzten auf 1:2 und 
erhielten in den Schlussminuten ein weiteres Gegentor mit-
tels Konter. Der Erfreuliche aber an diesem Abend war, 
dass Bigi, als erster Langzeitverletzter wieder ins Team 
rückte und die ersten 10 Minuten der Saison mittun 
konnte. So darf es weitergehen.

Freitags drauf gastierten wir bei Menzo Reinach, einem Geg-
ner, der sich verjüngte und daher als stark einzuschätzen 
war. Wie üblich, waren wir auch an diesem Matchtag knapp 
an Spielern. So mussten Vonk und Bigi als Ersatzspieler 
mitkommen. Mit der Einwechslung von Vonk feierte unser 
2. Langzeitverletzter sein Comeback bei uns. Seine fehlende 
Matchpraxis konnte er aber nicht verheimlichen und so blieb 
auch er in der 2. Halbzeit wie die ganze Mannschaft blass. 
Nach einer 0:1 Pausenführung unterlagen wir schlussendlich 
dem Gegner mit 3:1. Schön zu hören war, dass sich beide 
auf dem Platz wohlfühlten und wieder Vollgas geben 
konnten.

Mit Vollgas feierte Vonk sein Startformationsdebut im Heim-
spiel gegen Gränichen. Wie Höfmi steuerte er einen Hattrick 
zum 9:2 Sieg bei. Das weiss wahrscheinlich nicht mal der 
Fussballgott wie das möglich war, dass beide 3 Treffer 
erzielen konnten. J

Jedoch war es in der 1. Halbzeit eine zähe Angelegenheit. 
Wir spürten, dass wir läuferisch und spielerisch dem Geg-
ner eigentlich überlegen sein sollten, brachten aber in den 
ersten 40 Minuten kaum etwas zustande. In der 2. Halbzeit 
– nach einer kurzen und ungewöhnlich lauten Halbzeitan-
sprache des Trainers kam die Mannschaft wie verwandelt 
auf den Platz und schoss noch 7 Tore zum Endstand. Der 
Schiedsrichter hatte noch Erbarmen mit dem Gegner und 
pfiff nach gegebenem Tor zum Stängeli plötzlich Freistoss 
für den Gegner. Warum auch immer. Aber es war zum Glück 
nicht mehr wichtig. Es war schön zu sehen, dass man das 
Tempo auch in der 2. Halbzeit hoch halten kann, wenn 
4 Auswechselspieler parat stehen.

Senioren 30+  

Saison 18/19 Vorrunde
Nach nur einer Saison Abenteuer in der Meisterklasse 

wurde in der letzten Meisterschaftsrunde der Abstieg besiegelt.
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Senioren 30+  

Saison 18/19 Vorrunde
Gegen Aarburg wieder das übliche Bild. Mit 13 Mann – Dino 
kam extra aus Littau an den Match (Danke Dino, auch wenn 
es nicht dein Abend war J) spielten wir auswärts gegen den 
FC Aarburg. Ungemütliches Wetter sowie ein Fussballplatz, 
der seinem offiziellen Namensende „Acker“ im Nichts nach-
stand, führten zu einem eher unattraktiven Spiel. Fehler 1:0 
Aarburg, 1:1, Fehler 2:1 für Aarburg, 2:2, Fehler: Penalty für 
Aarburg, der aber zum Glück daneben ging. So endete das 
Spiel mit einem Unentschieden. 2x Torschütze Vonk, der sein 
Torkonto bereits auf 5 Saisontreffer hochschraubte.

Der nächste Gegner auf dem Zelgli hiess FC Entfelden. Wir 
haben einiges im Vorfeld dieses Spiels gehört und haben uns 
dementsprechend auch vorbereitet. Mehr schreibe ich hierzu 
nicht auf, denn was da alles passiert und gesagt worden ist, 
sprengt den Rahmen dieser Berichterstattung. Wir haben die 
Antwort spielerisch gegeben und 2:0 gewonnen. J

Am Mittwoch darauf waren wir zu Gast beim Tabellenfüh-
rer Aargau Mitte. Bei angenehmen Wetterverhältnissen und 
einem wunderbaren Fussballplatz haben wir doch komplett 
das 1x1 des Fussballs zu Hause gelassen. Kein Zweikampf, 
keine Leidenschaft, kein Aufbäumen, kein Spielen – ich glau-
be, das sagt schon alles aus. Genau, eine Klatsche. Mit 6:0 
wurden wir verdient nach Hause geschickt. Die einen gingen 
direkt nach Hause, die anderen hatten noch bis zur späten 
Stunde noch viel zu diskutieren gehabt. 

Im letzten Heimspiel der Vorrunde gastierte der FC Ljljian 
auf dem Zelgli. Die waren noch nicht richtig auf dem Platz 
anwesend, schon brannte es lichterloh vor dem Tor der 
Gastmannschaft. Unser Stürmer – oder besser gesagt unser 
Coach, brachte es aus 30 cm fertig, andere munkeln was 
aber masslos übertrieben war, dass es aus 10 cm war, den 
Ball nicht über die Linie zu spedieren. Nach dieser Szene be-
klagte sich der Torhüter über Kopfweh, da er mit seinem 
Kopf (aus lauter Mitleid gegenüber dem Stürmer?) gegen 
den Pfosten knallte. 

Nach einer zu Beginn kurzen Druckphase haben sich sämtli-
che 11 Mann von uns dem gegnerischen Niveau angepasst 
und es lief ab der 15. Minute gar nichts mehr zusammen. 
Das Spiel plätscherte so vor sich hin. Fehlpass um Fehlpass 
wurden auf beiden Seiten gespielt. Kaum Torgefahr ent-
stand, bis der Gast 5 Minuten nach Wiederanpfiff das 0:1 
schoss. Selbstverständlich entstand dieses Tor nach einem 
Abspielfehler in der Vorwärtsbewegung. Das Tüpfelchen 
auf dem i war natürlich in der letzten Minute die rote Karte 
gegen Julio wegen einem Notbremsefouls. Unser Abwehr-
patron stellte sich bei der Ballannahme selbst das Bein und 

so konnte der Stürmer alleine auf Julio zulaufen. Wir hätten 
noch stundenlang spielen können und hätten kein Tor zu-
stande gebracht. Es lief an diesem Abend einfach überhaupt 
nichts zusammen. 

Und der Trainer wird diese Anfangsszene lange, sehr 
lange nicht vergessen.

Am Montag, 22.10.2018 das letzte Spiel auswärts im Aar-
auer Schachen gegen Masis Aarau. 14 Mann im Aufgebot, 
an der Besammlung in Seon zu fünft. Ja, wo ist denn der 
Rest? Alle in Aarau. J Wir mussten schauen, dass wir das 
gesamte Material in 2 Autos unterbringen konnten. Als wir 
in Aarau nach dem Umziehen auf den Platz liefen, trainier-
ten noch 2 Damenmannschaften des FC Aarau. Nach einem 
Hoi zäme unseres Co-Trainers wurde ihm deutlich gemacht, 
dass er oder besser gesagt, wir, nicht mehr die Jüngsten sind. 
Denn als Antwort kam ein Grüezi… JJJ tja, so chas go 
Scheibi… J

3:2 hiess das Schlussresultat für uns. 

Fazit dieses Spiels:

- Kunstrasen ist eben doch noch geil zum spielen

- Was hat denn Pedja vor dem Spiel noch geges-
sen?! Unglaublich….

- Gute Teamleistung – versöhnlicher Abschluss 
der Vorrunde

Jetzt beginnt die Zeit der Regeneration, 
der Neumotivierung, 

damit alle für den Vorbereitungsstart 
im nächsten Jahr parat sind. 
Wir gehen mal davon aus, 

dass der Coach uns Jungs wieder früh auf 
die Strassen und Treppen von Seon schickt. 

Der Plan ist sicher schon gemacht!
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Zentrum-Apotheke Seon
seit 1986
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